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Deutſches Reich

Die bielefelder Handelskammer hatte vor längerer Zeit
beim Reichsjuſtizamte ein Geſuch eingereicht das ſich auf die
Herbeiführung einer größeren Bekanntwerdung der Namen

der einen Offenbarungseid ablegenden Schuldner bezog
Der damalige Staatsſekretär im Reichsjuſtizamt Dr von
Schelling hatte hierauf erwidert daß es in Ausſicht ge
nommen ſei die Angelegenheit bei einer demnächſtigen Durch
icht der Civilprozeßordnung zu regeln Die bielefelder Vor
chläge bezogen ſich auf die Herbeiführung der größeren

Bekanntwerdung bei und nach der Eidesleiſtung Die
Handelskammer für Oſtfriesland und Papenburg nun die
den Standpunkt vertritt daß ähnlich wie das Ablegen einer
Seeverklarung durch die Beſatzung eines beſtimmten Schiffes
vorher bekannt gemacht wird ſo auch vorher bekannt gemacht
werden müßte wann und von wem ein Offenbarungseid ge
leiſtet werden ſollte hatte geglaubt in dieſem Sinne auch
och vor der Durchſicht der Civilprozeßordnung eine
entſprechende Maßnahme erwirken zu können und des
halb bei dem Juſtizminiſter eine Eingabe eingereicht Der
Juſtizminiſter hat der Handelskammer jedoch geantwortet daß
er Bedenken tragen müſſe die Gerichte mit einer entſprechen
den Anweiſung zu verſehen

Gegen das Kartell wendet ſich auch der Reichsbote
Das Stöckerſche Blatt ſchreibt u a

Jn ein ſolches Kartell welches die Konſervativen benutzen
will um das parlamentariſche Regiment in Deutſchland ein
zuführen kann kein konſervativer Mann am wenigſten die kon
ſervative Partei weiterhin eintreten und ſie muß deshalb alles
aufbieten um die konſervative Partei bei den Wahlen ſoviel
als irgend möglich zu ſtärken Wer das Vaterland und unſeren
Kaiſer lieb hat der ſucht es zu verhüten daß wir eine zweite
Auflage der liberalen Aera erleben Einen ſolchen Krach wie
ihn dieſe auf allen Gebieten herbeiführte kann ein Staat einmal
durchmachen und konnte ihn eine Regierung mit den ſonſtigen
Verdienſten Kaiſer Wilhelms l und Bismarcks ertragen aber
das darf nicht jede Regierung riskiren Alſo wenn das Kartell
darauf hinausläuft dann gilt es für alle Konſervativen dagegen
zu proteſtiren

Angeſichts ſolcher Aeußerungen wie wir ſie jüngſt nach der
Kreuzzeitung und heute im vorſtehenden mittheilen müſſen
den nationalliberalen Kartellgenoſſen doch endlich die Augen
darüber aufgehen wohin das Kartell ſie eigentlich treiben ſoll

Die käufliche Erwerbung des deutſch norwegiſchen
Telegraphenkabels wird von der Reichsregierung ſeit
längerer Zeit betrieben Schon 1879 iſt aufgrund einer
Vereinbarung mit der norwegiſchen Telegraphenverwaltung
eine unmittelbare Telegraphenverbindung mittels unterſeeiſchen
dreiadrigen Kabels von Hoyer nach Arendal hergeſtellt worden
Eine Aktien Geſellſchaft hatte vertragsmäßig die Legung und
Unterhaltung des deutſch norwegiſchen Kabels unternommen
Die Reichsregierung hatte ſich das Recht der käuflichen Er
werbung des Kabels mit Ablauf eines jeden Geſchäftsjahres
der Geſellſchaft nach voraufgegangener dreimonatlicher
Kündigung vorbehalten Die Reichspoſtverwaltung hält jetzt
den Auzenblick dieſen Plan auszuführen für geeignet Es
verlautet übrigens daß der Etat der Reichspoſt und
Telezraphenverwaltung auch für das nächſte Jahr einen
anſehnlichen Ueberſchuß aufzuweiſen haben wird

Die Reichsregierung beabſichtigt im Etat für 1890/91 die
Erwerbung von Grund und Boden für ein neues Poſt
Dienſtgebäude in Straßburg im Elſaß zu beantragen
Die Hauptſtadt der Reichslande iſt der einzige Platz mit dem Sitz
einer Ober Poſtdirektion im Reiche an welchem ein reichseigenes
Poſtgebäude ſich nicht befindet Das Bedürfniß zur Herſtellung d
eines ſolchen iſt wegen der Unzulänglichkeit der von der letzt
genannten Behörde wie von dem Haupt Poſtamte und dem
Telegraphenamte benutzten Miethsräume für welche ein paſſenderer
Erſatz im Miethswege nicht zu beſchaffen iſt ſeit Jahren empfunden
worden jetzt aber infolge des fortſchreitenden Aufſchwunges des
Geſchäftslebens in Straßburg und der damit verbundenen erheb
lichen Zunahme des Poſt und TelegraphenVerkehrs daſelbſt ſo
dringend hervorgetreten daß für baldige Abſt llung der Uebel
ſtände geſorgt werden muß

Es beſteht die Abſicht mit der Ausprägung von Nickel
münzen auch im nächſten Etatsjahre fortzufahren und zwar
wird angenommen daß etwa je eine Million Mark in Zwanzig
und Zehnpfennig und etwa eine Viertelmillion in Fünfſpfennig
ſtücken zur Ausprägung gelangen wird Die Ausprägung der
neuen Zwanzigpfennigſtücke aus Nickel bewährt ſich außer
ordentlich es wird als ein Vortheil empfunden daß die kleinen
ſilbernen Zwanzigpfennigſtücke aus dem Verkehr allmälig zurück
gezogen werden

Halle den 1 Oktober
Da Hr Staeven infolge anhaltender Jndispoſition den

gehegten Erwartungen nicht zu entſprechen vermochte hat die
Zeitung des Stadttheaters den in der Theaterwelt vortheil
haft bekannten Heldentenor Anton Udwardy für ein mehr
maliges Gaſtſpiel berufen um ihn gegebenenfalls dauernd für
die hieſige Bühne zu verpflichten Die nächſten Opernaufführungen
werden alſo entſcheiden wer das Fach der Heldentenorpartien an
unſerer Bühne vertreten wird Unſer muſikfreundliches Publikum

den viß den bevorſtehenden Gaſtſpielen ſein Jntereſſe zu

Wieder iſt ein Hallenſer aus dem L chiedeJ H s dem Leben geſchieden deſſenwar dem Gebiete der Kunſt in weiteren Kreiſen bekannt
War d v helm Drechsler Dem Verblichenen war eine harte

gen rn den die Ungunſt der Verhältniſſe diente jedoch
dazu ſeinen Muth zu ſtählen und ihn in ſeinen Streben nicht
ermüden zu laſſen ünd ſo gelang es ihm durch Fleiß und Nus
dauer eine große Fertigkeit auf der Vioiline zu erlangen e
ihm denn auch gar bald die Stelle eines Konzertmeiſters an der
Rigaer Bühne eintrug Jn dieſer ehrenvollen Stellung wirkte er
viele Jahre geochtet und geliebt von allen die ihm näher ſtanden
namentlich aber von Landsleuten die in Riga ſich aufhielten
Zahlreiche verwandtſchaftliche Beziehungen die ihn an Halle
banden beſtimmten ihn nach dem Rücktritt von ſeinem Amte

Halle wiederum zu ſeinem Wohnſitz zu wählen leider war es
ihm nicht vergönnt noch einige Jahre der Wohlverdienten Ruhe
ſich zu erfreuen nach längerer Krankheit ſtarb er am 1 Oktober
eines leichten und ſchnellen Todes

T Der Kommunale Verein Süd und Weſt häKe erei ält morgenMittwoch im Paradies ſeine Monatsverſammlung a
Mit heute übernehmen die neugewählten Vertrauensmänner der Sektion 8 Leipzig der Brauerei n

Mälzerei Berufsgenoſſenſchaft ihre Aemter Für den
hieſigen und die uns benachbarten Kreiſe ſind dies folgende
Herren Für die Kreiſe Aitzſch Bitterfeld Halle Sagalkreis
Mansf Seekreis Merſeburg Hr Direktor Albert Müller
Halle Rauchfuß ſche Vierbrauereien Akt Geſellſch z Stellvertr

Brauereibeſ M Berger jun Merſeburg Kreiſe Wittenberg
Schweinitz Liebenwerda Torgau C Lyſius Wittenberg
Stellv Stadtrath Th Kohl Torgau Kreiſe Eckartsberga
Sangerhauſen Mansfelder Gebirgskreis nebſt den weimar
Enklaven Oldisleben und Allſtedt Direktor Steinacker
Sangerhauſen Stellv Stadtrath Müller Sangerhauſen Kreiſe
Querfurt Zeitz Naumburg nebſt der meiningiſchen Enklave
Kamburg W Oettler Weißenfels Stellv A Oettler
Zeitz

Seit hente weilen eine größere Anzahl Militärärzte des
IV Armecorps in unſerer Stadt Dieſelben nehmen hier an
einem ſich auf Chirurgie Pathologie und Anatomie erſtreckenden
dreiwöchigen Unterrichtsabſchnitt theil

Ein bedauerlicher Unfall kam geſtern im Walhalla
theater vor Als der Schlangenmenſch S auftrat feuerte
bei einer Wüſtenſcene der bedienende Araber mehrere Revolver
ſchüſſe gegen den Schlangenmenſchen ab deren einer mit Schrot
dunſt geladen war S wurde dadurch nicht unerheblich im
Geſicht verletzt und mußte die Vorſtellung abbrechen der
königl Klinik wurden ihm die Schrotkörner theilweiſe aus
dem Geſicht entfernt und der Verletzte verbunden

Beim kaiſerl Patentamte beantragte Hr Prof Dr Wüſt
hier die Ertheilung eines Patentes auf Neuerung an Drill
und Hackmaſchinenhebeln Kl 45 W 6289

Jnfolge eines epileptiſchen Anfalles fiel geſtern der Steuer
beamte F in der Thurmſtraße plötzlich zu Boden und erlitt
hierbei Verletzungen am Kopfe Er wurde mittels Droſchke
nach ſeiner Wohnung gebracht z

Ein in einer Ziegelei bei Döllnitz beſchäftigter polniſcher
Arbeiter ſtieg nächtlicherweile in das Geſchäftszimmer ein und
beſtahl die Kaſſe um 500 M Die Beute konnte ihm indeſſen
wieder abgenommen werden ehe es ihm gelang die Flucht zu
ergreifen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte ſowie in der 1 und 3 Beilage dieſer Nr

Zweigverein Halle des Deutſchen und
Oeſterreichiſchen Alpenvereins

Jn der am 238 Sept abgehaltenen Sitzung der erſten nach
der Sommerpauſe widmete der Vorſitzende zunächſt dem ver
ſtorbenen Mitgliede Jellingh aus einen kurzen Nachruf So
dann hielt Hr Profeſſor Lindner einen Vortrag über eine
Alpenreiſe die er im Auguſt d J unternommen und die ihn
zuerſt nach Berchtesgaden ſodann nach Gaſtein der Rauris und
Zell am See von da über die Pfandlſcharte nach dem Glockner
haus endlich in das Gebiet der Dolomiten geführt hatte Jn
feſſelnder Weiſe ſchilderte der Hr Vortragende die von ihm be
ſuchten Gegenden Beſonderes Jntereſſe erregte die Erzählung
einer durch Regen ſchließlich vereitekten Watzmannbeſteigung
ſowie einer gelungenen Tour auf den Sonnblick ferner eine
Schilderung der Schönheiten des bald nach dem Beſuch des
Vortragenden durch Waſſer arg verwüſteten Anlauf Thales
endlich die Beſchreibung einer Wanderung über den Toblinger
Riedel bei Jnnichen im Puſterthal Der letztere Berg am Fuß
der drei Zinnen gelegen bietet zwar keine weite Fernſicht dar
und wird deshalb verhältnißmäßig wenig beſucht Dagegen hat
man von ihm einen wunderbaren Einblick in die wild zerklüfteten
Dolomiten was ſeine Beſteigung zu einer äußerſt lohnenden
macht Jm ganzen fühlte ſich indeſſen der Vortragende von den
Kalkfelſen der Dolomiten weniger angezogen als von den gletſcher
bedeckten Tauern An den Vortrag ſchloß ſich eine Reihe von
Fragen und Bemerkungen ſeitens verſchiedener Mitglieder an

Zum Schluß wurde über einige neuere Unfälle in den Alpen
ausführlicher berichtet

UniverſitätsNachrichten
Halle 1 Okt Mit dem 1 Okt ſind zwei für die Uni

verſitäten wichtige Verfügungen des Kultusminiſters
in Kraft getreren Nach der einen iſt die Honorarſtundung
an der Univerſität abgeſchafft und ſoll das Honorar entweder
ganz bezahlt oder ganz erlaſſen werden Eine andere miniſterielle
Verfügung beſtimmt daß nur Stipendien verliehen werden

ürfen deren Semeſterbetrag nicht unter 200 bezw 300 M ausmacht Es iſt hierbei nicht geſagt was mit den Uftungsmätigen
Stipendien geſchehen ſoll deren jährliche Zinſen dieſe Ziffer nicht
erreichen oder bei denen ſtatutengemäß eine Vertheilung unter
eine größere Anzahl Studirender vorgeſehen iſt

Halle 1 Okt Die Kaiſerliche Leopoldiniſch
Karoliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher
veröffentlicht ſoeben die zweite Abhandlung von Band 54 der
Nova Acta Richard Hintz Ueber den mechaniſchen Bau des
Blattrandes mit Berückſichtigung einiger Anyaſſungserſcheinungen
zur Verminderung der lokalen Verdunſtung 15 Bogen Text
und 3 Tafeln 8 M
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O Der Artikel in der Schlußbeilage von Nr 227 betreffend

Tarif Kurioſa iſt noch dahin zu ergänzen daß die Erſparniſſe
auch für Merſeburg gelten wenn die ſämmtlichen Beträge um
je 20 Pfg ermäßigt werden Bei der Rückfahrkarte Halle Em
leben ſtatt Halle Gotha iſt 2 M 50 Pfg nicht wie irrthümlich
gedruckt 3 M 50 Pfg zu leſen

o Sondershauſen 28 Sept Der regierende Fürſt hat
Anweiſung gegeben daß den etwa 700 Kriegern welche bei dem
Begräbniß des Fürſten Vater in der Leichenparade geſtanden
haben je 1 M Zehrgeld gezahlt und die Koſten für die Eiſen
bahnfahrt zurückerſtattet werden Dem Landtage der mit
der geſtrigen Vollſitzung ſeine urſprünglichen Aufgaben erledigt
hatte ſind nachträglich noch zwei Regierungsvorlagen zugegangen
Durch die eine wird für die Stadtkirche in Großbreitenbach
ein Staatszuſchuß von 10,000 M gefordert Dieſe Kirche iſt in
den Jahren 1680 1690 erbaut und ſoll angeſichts des Jubiläums
ihres 200jährigen Beſtehens in würdiger und gründlicher Weiſe
erneuert werden Die Koſten ſind auf insgeſammt 13,000 M
veranſchlagt Die zweite Vorlage betrifft die Genehmigung einer
in der Kataſterverwaltung nöthig gewordenen Ueberſchreitung des
Staatshaushalts Die der Vorlage beigegebene Denkſchrift erklärt
mit lobenswerther Offenheit daß die frühere Kataſter
verwaltung eine ſehr ſchlechte geweſen iſt Es ſei eine ſchwierige
Aufgabe geweſen Ordnung in die gänzlich vernachläſſigte Ver
waltung zu bringen und mit den Reſten und unterbliebenen
Arbeiten auſzuräumen

r Altenburg 30 Sept Geſtern iſt die heurige Spielzeit
des hieſigen Hoftheaters mit Lohengrin eröffnet worden
Dem Lufahwaarenſabrikanten Erich Beber iſt auf die von ihm
in der iuternationalen Hygiene Ausſtellung zu Gent aus

hen Gegenſtände die ſilberne Medaille verliehen
worden

In einem Konditoreiladen der Bahnhofſtraße zu Kaſſel
erfolgte am 30 Sept abends eine Gasexploſion Fünf Per

rn wurden ſchwer verletzt der Laden iſt theilweiſe aus
gebrannt

Bermiſchtes
Tennyſon s neueſtes Opus Die New Review, der

jüngſte Zuwachs zu der engliſchen Magazinliteratur welche durihren billigen Preis 6 Pence den theueren Revuen ehe

Gedicht Tennyſon s The Thiostle Es iſt nach der Art der
tändelnden Liedchen des Dichters welche Sullivan komponirt hat
Die Anfangsverſe lauten

Summer is coming summer is coming
J know it I know it I Know it
Light again leaf again liſe again love again

es my wild Uttle poet
Briefmarkenjubiläum Bei der Einführung der neuen

Briefmarken am 1 Okt ſei darauf hingewieſen daß die Brief
marke noch in dieſem Jahre ihr 70jähriges Jubiläum feiert und
ſeit nunmehr 40 Jahren überhaupt erſt in Preußen in Gebrauch
iſt Das Verdienſt der Erfindung der Briefmarke gebührt dem
Buchdrucker James Chalmers zu Dundee 1853 der mit ſeinem
Syſtem der aufklebbaren Briefmarke die ganze civiliſirte Welt
erobern ſollte Zuerſt war es a welches vor 50 Jahren
die Briefmarke einführte und gemäß dem Erlaß vom 26 Dez 1839
am 6 Mai 1840 die erſten Marken zum öffentlichen Verbrauch
ausgab Ein Jahr ſpäter folgten dann die Vereinigten Staaten
von Nordamerika und die Schweiz wieder einige Jahre ſpäter
Baiern Belgien und Frankreich Für Preußen wurde durch
Geſetz vom 21 Dez 1849 ein neuer ermäßigter Portotarif für
Briefe eingeführt und daſſelbe Geſetz beſtimmte auch daß die
Poſtverwaltung die Anfertigung und den Verkauf von Stempeln
einzuleiten hat mittels deren durch Befeſtigung auf den Briefen
das Frankiren von Briefen nach an ſgeh des Tarifs bewirkt
werden kann Faſt ein Jahr ſpäter laut Bekanntmachung des
Handelsminiſters vom 30 Okt 1850 wurde dem Publikum ge
ſtattet vom 15 Nov 1850 ab die Briefe mit den am ſelben Tage
zur Ausgabe gelangenden erſten Briefmarken ſelbſt zu frankiren

Ein Feldzug gegen die Eitelkeit iſt in Oeſterreich
von dem Miniſter Präſidenten Grafen Taaffe eröffnet worden
Eine Verordnung des Genannten deren Nachahmung übrigens
auch bei uns zu empfehlen ſein dürfte richtet ſich gegen die Fülle
von Ordens Auszeichnungen und Medaillen der Radfahrer und
ähnlichen Sportgenoſſen die infolge des ergangenen Verbotes
ihre Medaillenpracht künſtig nur noch innerhalb der vier Wände
ihrer Vereinslokale oder in der heimiſchen ſtillen Klauſe zu be
wundern vermögen da ein ferneres öffentliches Paradiren damit
nicht mehr geſtattet iſt

Mein Wenzel Jn Böhmen wurde am Sonnabend
der Tag des heiligen Wenzel gefeiert Das Smichower Theater
that an der e mit indem es das bekannte Stück des Herrn

Arronge Mein Leopold zur Aufführung brachte Es darf
natürlich nicht Wunder nehmen daß der Direktor des Smichower
Theaters den Titel des Stückes den Bedürfniſſen des Tages an
gepaßt hat denn auf den Theaterzetteln prangte es mit großen
und fetten Lettern Muj Vaclay Mein Wenzel Ob Adolf

Arronge der Direktor des Deutſchen Theaters, von dieſem
neuen Titel ſeines Stückes was weiß

angeſehen Aus00 Als ruſſiſcher Ueberläufer
Thorn wird uns vom 29 d geſchrieben Vorvorige Woche
wollte ſich der preußiſche Huſarenoffizier Graf v Szuminski
mit der Tochter des Rittergutsbeſitzers v Boſzczewski in Ugocz
RuſſiſchPolen trauen laſſen Als er gerade im Begriff ſtand

bei Gollub die preußiſch ruſſiſche Grenze zu paſſiren wurde ihm
mitgetheilt daß die ruſſiſche Behörde einen Verhaftsbefehl gegen
ihn erlaſſen habe Graf v Szuminski iſt nämlich der Sohn des
bekannten Grafen Szuminski der 1863 am polniſchen Aufſtande
theilnahm und dann nach Preußen flüchten mußte Der damals
vierjährige Sohn des Flüchtlings der jetzige preußiſche Huſaren
offizier wird trotzdem er ſchon längſt in Preußen naturaliſirt iſt
doch von den ruſſiſchen Behörden als Ueberläufer angeſehen der
bei ſeinem etwaigen Uebertritt nach Rußland zu verhaften ſei
Als Bräutigam war Graf v Szuminski öfters unbehindert nach
Polen gekommen Die ganze Sache war in Vergeſſenheit gerathen
und erſt jetzt wieder durch die Denunziation einer nicht zur Hoch
zeit geladenen einflußreichen Perſönlichkeit den Behörden zur
Kenntniß gebracht worden Die ſtandesamtliche und kirchliche
Trauung iſt dieſer Tage in Gollub auf preußiſchem Boden er
folgt nachdem das Miniſterium in Berlin von der Angelegenheit
unterrichtet dem Standesamt in Gollub unter Mittheilung der
geſchilderten Verhältniſſe geſtattet hatte die Trauung zu voll
ziehen Das junge Ehepaar hat ſich nunmehr nach Schönſee

Regierungs Bezirk Marienwerder begeben wo Graf Szuminski
garniſonirt

B Eine peinliche Scene ereignete ſich wie uns aus
Kopenhagen geſchrieben wird vergangenen Sonntag in der
griechiſch katholiſchen Kirche daſelbſt Während des Gottes
dienſtes welchem die Familien des ruſſiſchen Kaiſers und des
griechiſchen Königs an Sonntagen regelmäßig beizuwohnen
pflegen fiel plötzlich unter ſtarkem Gepolter von dem hoch
ragenden Kronleuchter eine ſchwere Wachskerze auf eine dicht
beim Zaren ſtehende Betbank Die hohen Herrſchaften fuhren
erſchreckt aus ihrer frommen Andacht auf der Zar ſelbſt erhob
ſich in einer leiſen Erregung und befahl einem anweſenden
ruſſiſchen Matroſen den herabgeſtürzten Gegenſtand ſofort aus
der Kirche zu entfernen

r Hinter dem Dr med Braunſteinaus Breslau iſt ein Steckbrief erlaſſen worden Br iſt der
Arzt welcher wie wir bereits früher berichteten beſchuldigt iſt
ein Mikroſkop aus dem Pathologiſchen Jnſtitut zu Bonn ent
wendet zu haben Dr Br welcher früher Jäger und dann
Artillerie Offizier war iſt nicht Aſſiſtenzarzt ſondern Volontär
arzt einer breslauer Klinik geweſen Er war gegen Kaution aus
der Unterſuchungshaft entlaſſen worden iſt daraufhin aber
flüchtig geworden

lPerſonalnachricht Juſtizrath Haenle in
weiteren Kreiſen als Juriſt und als Geſchichtsforſcher auf dem
Gehiete der Geſchichte der Hohenzollern bekannt iſt am 30 Sept
in Ansbach geſtorben

Aus dem Leſerkreiſe
Jn den Erörterungen über unſere Straßen und Stadt

bahnlinien die in den letzten Tagen in kommunalen und
anderen Vereinen gepflogen worden ſind iſt ein Punkt unbeachtet
geblieben der einer näheren Betrachtung wohl werth iſt Be
kanntlich fährt die erſte dem Betrieb übergebene Linie vom
Bahnhofe über Steinſtraße und Markt nach dem Steinweg
Man hat da eine Linie die in ihrer ganzen Ausdehnung auf
einmal nur wenig benutzt werden wird denn in der Zeit welche
à B eine ſolche Fahrt in Anſpruch nimmt kann man leicht zu
Fuß vom Bahnhof nach dem Steinweg gelangen Durch Be
nutzung der zweiten kürzeren Strecke Bahnhof Königſtraße
Ranniſcheſtraße und RanniſcheſtraßeSteinweg zu je 10 Pf wird
die Fahrt allerdings verkürzt aber außer Verhältniß theurer
Da liegt denn der Gedanke an eine direkte Linie Bahnhof
Lindenſtraße Steinweg nahe welche eine Reihe bequemer
Verbindungen herbeiführen und mancherlei Unbequemlichkeiten
beſeitigen würde Die Linie würde in Verbindung mit der
gegenwärtig betriebenen Stadtbahnlinie eine Art Ringbahn
innerhalb der Stadt bilden deren Wagen ohne Vor
ſpannumwechſelung Touren ohne Unterbrechung fahren Da
bei Herſtellung derſelben die ſchon vorhandenen Geleiſe der
Merſeburgerſtraße mit verwendet werden könnten ſo würde es
ſich bei Herbeiführung dieſer Ringhahn nur um Legung der
Geleiſe in der Lindenſtraße handeln Eine ſolche Vervol
ſtändigung der Stadtbahnlinien kann nur vortheilhaft für Unter

nehmer und Publikum ſein h
Theurer wird die Benutzung dieſer Linie i da bei der

za

zu machen verſucht bringt in ihrer Oktobernummer das neue

Weiterfahrt auf der Lime über den Steinweg Nachzahlung nichtzu leiſten iſt Nur das Umſteigen am de n

equem D Red



Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

alle t782 d ſ 619 50 M mehr als im September 1888
vom 1 bis Ende September 1889 wurden

40,659 40 gegen 134,250 M im Vorjahre vereinnahmt
Berlin 1 Okt Fernſprechdienſt der SaaleZtg Bei der

e Pattae abten Aufnahme der hieſigen Lagerbeſtände be
S911 Rot 69 109 Saſer 3590 Tds Wernte 66

en 41 169 r Gerſtedas Piritusla er beträgt ungefähr 12 Millionen Liter
hat um ungefähr 1 Mill Liter abgenommen

Kalmbacher Export Brauerei Aktiengeſellſchaft vormals

7 Halleſche Straßenbahn Aktien

C Rizzi Jn der Auf am 29 Sept wurde beſchloſſen derdie e Dividende von 8 Proz für die Aktien
erſter Emiſſion von 2 als der vierte Theil für die Aktien zweiter
Emiſſion dei i Jn dem laufendenbelaugreichen Abſchreibungen vorzuſchlagen

ftsjahre iſt in den verfloſſenen zwei Monaten eine anſehnliche Mehr
rotung erzielt
n der Generalverſammlung der Lothringer Eiſenwerke erklärte die

bezüglich des Beſüches von Ediſon in Ars Ediſon hat ver
Verwaltung unterſuchen zu hel wie weit ſein neues Verfahren
r Erze auf die Verhältniſſe der Lothringer Werke Anwendung

den könue i natürlich Kohlen und Lohnfrage bedeutend mitſprechen werden
ieſe Unterſuchungen werden längere Zeit in Anſpruch nehmen und vor ihrem

Abſchluß ſie im Kurs der Aktien zu berüchſichtigen dazu möchte die
Verwaltung nnter keinen Umſtänden rathen Ueber den Geſchäftsgang

äußerte der Direktor Der Verlauf der erſten drei Monate des
neuen Hetriebsjahres ſei befriedigend die Ergebniſſe ſtänden ſeiner
Schätzung nach nicht hinter denen des gleichen Zeitraumes im Vorjahri Auch für die folgenden drei Monate ſeien die Ausſichten durchaus

günſtig der Bedarf an Rohmaterialien ſei gedeckt die Erzeugung gänzlich und
lohnenden Preiſen verſchloſſen Wie ſich die Lage nach Jannar geſtalten
de darüber ſei noch nichts zu ſagen Die Marktlage entziehe ſich jeder

Vorausberechnung Die ſtiegen ja für Kohlen und Kokes gewaltig ſchnell
Die Preistreiberei ſei geradezn erſchreckend und anſcheinend ſchon
Jängſt nicht mehr geſund Dementſprechend erhöhen ſich auch diee teiſe und langſamer folgend die Notirungen für die Fertig

abrikate

Eiſenbahnweſen
O Eine vor längerer Zeit gemachte Eingabe dahin gehend

daß auf den preußiſchen Staatsbahnen auch für die vierte
Wagenklaſſe Sountags und Rücckfahrkarten ein

eführt werden möchten iſt jetzt abſchlägig beſchieden worden
In den Gründen wird etwa folgendes geſagt Die vierte Wagen
klaſſe ſoll ihrer Beſtimmung nach der ärmeren Bevölkerung dienen
und namentlich den Marktverkehr und den kleineren Lokalverkehr
erleichtern Zur Verbilligung von Vergnügungsfahrten iſt
dieſelbe nicht geſchaffen Es iſt ſeitens der Preußiſchen Staats
bahnverwaltung ſchon ein erhebliches Zugeſtänduiß daß dieſelbe
überhaupt an Sonn und Feſttagen die vierte Klaſſe einſtellt
was bei anderen Bahnen z B bei den Sächſiſchen Staats
bahnen nicht der Fall iſt Die Einführung von Rückfahrkarten
für die vierte Klaſſe verhbieten finanzielle Rückſichten Der Fahr
preis von 2 Pf das km iſt ſo niedrig daß weitere Zugeſtändniſſe 3
nicht angängig erſcheinen

Magdeburger Zucker Kriſis
Jn Sachen der Firma F A Neubauer wider die Aelteſten der Kauf

mannſchaft zu Magdeburg hat erſtere an das genannie Kollegium ein
weiteres Schreiben gerichtet um deſſen Veröffentlichung wir erſucht werden
Daſſelde lantet

An die Herren Aelteſten der Kaufmannſchaft zu Magdeburg
Nachdem Sie mein Schreiben vom 27 Aug d das in ſeinen Ausführungen

und Proteſten ein einheitliches Ganze bildete in zwei Theile zerlegten und ſich
in den Erklärungen vom 7 und 20 d M gegen mich geäußert haben iſt es
mir dadurch erſt nach Eingang der zweiten Erklärung möglich darauf zu
antworten

I Jch konſtatire zunächſt daß durch die ftattgehabten Ermittelungen das meiner
Firma von mehreren Seiten in unlauterſter Weiſe untergeſchobene Motiv
Deckung einer BaiſſeSpeknlation widerlegt iſt

II Jch kann nicht anerkennen daß die Begründung in Jhrem Schreiben vom
7 d M mit welchem das Verhalten meines Reubauer jun als ein zu
mißbilligendes hingeſtellt wird zutreffend iſt

Jn dieſer Beziehung hebe ich herpor
a Jn 8 3 des Vertrages vom 17 Juli d in welchem von der meiner

Firina eingeräumten Befugniß den bevorſchußten Zucker zu realiſiren die Rede
iſt heißt es wörtlich

die Firma F A Neukbauer handelt bei ſolchen Verkäufen in Vollmacht der
vertragſchließenden fünf Bankfirmen pp

Auch in dem S 10 deſſelben Vertrages wird ausdrücklich hervorgehoben daß
meine Firma als Beauftragte der vorſchußgebenden Bankhäuſer zu fungiren hat
Aus dieſem Grunde iſt denn auch

b der Vertrag vom 17 Jnli d wie ſein Jnhalt und Wortlaut ergiebt
Iediglich zwiſchen den fünf bevorſchuſſenden Bankhäuſern zu welchen meine
Firma gehörte einer und der Firma Banmann u F Maqquet
andererſeits mit dem Genehmigungsvermerke des Gläubiger Comite s be
iehungsweiſe ſämmtlichen Mitglieder mit Ausſchluß meinerrm unterzeichnet Me ne Firma fungirte ithin inſoweit es ſich um

dieſen Vertrag haudelt überhaupt uicht als Mitglied des Comite s ſondern
gls deſſen Gegenkoutrahentin

c Aufgrund dieſer meiner Firma eingeräumten Stellung als Vertrauens
mann umd Beauftragte der lombardirenden Banken hatte mein Neubauer jun
pflichtmäßig dafür Sorge zu tragen daß die als Vorausſetzung für die
Realiſationsbefugniß der lombardirenden Banken maßgebende Börſennotiz eine
richtige und den thatſächlichen Verhältniſſen auf dem Zuckermarkte ent
ſprechende war

d Die Notirung vom 21 Aug 1889 war aber wie in dem Proteſte meiner
Firma vom 27 Aug d J dargelegt wird eine objektiv unrichtige und eine
die Intereſſen der lombardirenden Banken ſchädigende

Handgreiflichere Beweiſe für die Unrichtigkeit der Notiz vom 21 Aug d
als die in meiner Eingabe vom 27 Aug aufgeführten dürften in keinem
Falle beizubringen ſein

Jch wiederhole in dieſer Beziehung das Weſentliche
Während der Börſe vom 21 Ang d J wurde meinem Neubauer jun von
rrn Panl Hoffmann Auguſt Zucker zu 17 50 M ohne Vermittelung eines

daklers angeboten derſelbe Zucker wurde unmittelbar nach der Notiz von
Herrn Hoffmann an Zuchſchwerdt Beuchel zu 17 10 M verkauft und zwar
durch Vermittelung des Maklers Herrn Beilſchmidt Bereits im Verlaufe der
Börſe antwortete der Makler Herr Beilſchmidt auf die Frage meines Neu
bauer jun wie Angnuſt Zucker wohl verkäuflich ſei Vielleicht zu 17

Trotz dieſer Anſicht des Eenaunten auf deſſen Zeugniß Sie Werth legen
und welcher bei der Notirung zugegen war hielt man es für angezeigt ledig
lich 18 M Brief zu notiren ſofort nach der Notiz handelte man zu 17 10 M
und glaubte ſich nun darauf berufen zu können daß dies Geſchäft als nach
der Notirung gemacht nicht berückſichtigt zu werden brauche

Gelten Jhnen dieſe Beweiſe nicht für genügend um die betreffende Notiz
als unrichtig bezeichnen zu können ſo werden Sie doch wohl nicht be
ſtreiten in der Lage ſein daß dieſelbe ſicherlich den thatſächlichen Preisverhält
nicht entſprach und es ergiebt ſich hieraus mit Rückſicht auf die vertrags
mäßige Verpflichtung der Banken zur eventuellen weiteren Lombardirung daß
das Intereſſe derſelben hierdurch auf das empfindlichſte bedroht war

Dies jſt ſeitens der betheiligten Bankfirmen deren angeſehene Sellung in
der ganzen bekannt iſt ausdrücklich beſtätigt

e Die trebungen meines Neubauer jun zur ifüirichtigen Notiz waren mithin durch ſeine dem a c
nehmigenden Mitunterzeichner des Vertrages vom 17 Juli d J bekannte
Stellung als Vertrauensmann der Banken unweigerlich geboten

Hiernach war die Stellung meiner Firma thatſächlich und rech jo eDelegirten der lombardirenden Banken in das Silber Le t
anderen Worten meine Firma hatte die Intereſſen der lombärdirenden Bauten
dem Comite gegenüber zu wahren und war gerade mit Rückſicht auf die
Stellung im Comite und mit voller Kenntniß des letzteren zum Vertrauens
mann der Banken beſtellt

Das Verhältniß meiner Firma war daher von Hauſe aus
dem Sertrage vom 17 Juli d J beruhteierbei von einer dopdelten Der

ilte überhaupt nicht die Rede ſein
VBielmehr war meine Firma inſoweit ſie mit Wiſſen und Willen des

Com ite s das Mandat der Vanken annahm und Gegenkontrahentin des
Comite s wurde eine Thatſache welche wie sub b erwähnt war in dem
Sertrage ſelbſt zu rechtlich unverkennbarem Ausdruce gelangt iſt von ihren
als Mitglied des Comite s übernommenen Verbindlichkeiten
inſoweit für ausdrücklich dispenſirt zu erachten als dies durch die
Uebernahme des Spezialmandats der Vanken und ihrer Stellung als Gegen
kontrahentin des Comite s geboten war

Bei dieſer Sachlage weiſe ich die in dem Schreiben vom 7 Sept enthaltenen
wen Beſchuldigungen und negativen Angriffe auf das entſchiedenſte

zurück

III Hinſichilich der ge der Unrichtigkeit der Notiz vom 22 Aug dSie geglaubt W die S berufen o welche Ihnen
3 des Nachtrages der Vörſenordnung einräume Derſelbe lautet

J Es iſt bei Feſtſetzung der Notiz geſtgttet Keinere Quantitäten oder unter

ſeiner

ſo weit es auf
t ein einheitliches und es kann

trauensſtellung und einem möglichen Kon

men im Monat September 1889 be ſtänden

des S 3 der Ausführungsbeſti

D7

e ren Umſtänden abgeſchloſſene Geſchäfte unberückſichtigt
n aber i 8 bisher Gebraus ſen als Geſchäfte unter beſonderen Um

eu nur verſtehena Koinpenſationsgeſchäfte durch welche eine Firma ein mit
einer anderen Jirma eingegangenes Engagement unter beſonderen Verabredungen

leicht
Abſchlüſſe bei welchen vom Verkäufer beſondere das betreffende Geſchäft

hrende Nebendedingungen ausgeſprochen ſind
Solche beſonderen Umſtände lagen aber am 22 Aug d J nicht vor vielmehr

hat mein Neubauer jun durch die Makler Herren Beilſchmidt und Helling ohne
jede Nebenbedingung 1000 bezw 500 Sack Rohzucker per Auguſt zu 17 40 M
franko Bord r laſſen lrotzdem wurde es unter Jhrer Sanktion
bei der Auswerfung Kurſes unterlaſſen hiervon Notiz zu nehmen und ſtrich
man einfach die Kurſe dadurch den in und ausländiſchen Zuckermarkt irre
führend Hiermit wurde auch das Intereſſe des durch mein Haus bezw an
der Börſe an jenem Tage durch meinen Neubauer jun vertretenen BaukenKonſortiums erheblich geſchädigt denn dadurch daß das Angebot meines Neu

bauer jun uuberüchſſichtigt blieb und überhaupt keine Notirung erfolgte mußte
den Banken gegenüber der Kurs vom 21 Aug d J von 18 M Brief maß
gebend ſein und waren dieſelben genöthigt am 22 Ang noch Zucker zu beleihen
wodnurch ſie eine weſentliche Schädigung erfuhren anderen Tages ſchon waren
die Notizen erheblich niedriger und nicht einmal ein theilweiſer Verkauf der

h möglich für welche jetzt nur ein Preis von 13 M in Ausſicht
zu nehmen iſt

Die Verantwortlichkeit Jhrer Börſen Kommiſſare bezw Jhrer ſelbſt iſt aber
eine um ſo gröyere als wie der Augenſchein ergiebt im Kurs Notirnugsbuche
urſprünglich ein Kurs von 17 40 M am 22 Aug notirt worden
iſt welcher nachher durchgeſtrichen wurde

Soviel mir bekannt geworden iſt haben damals ſowohl der Vorſitzende des
Deutſchen Zucker Export Vereins Hr Reichardt als auch beſonders Hr Zuck
ſchwerdt Herren die bei allen Zuckerhändlern als maßgebend geachtet ſind her
vorgehoben daß die Notirung von 17 40 M erfolgen müſſe jedoch vergebens
und letzterer hat auch dieſe ſeine Rechtsüberzeugung in der Sitzung des Aelteſten

Kollegiums vom 20 Sept d J dahin zu Protokoll gegeben daß angeſichts
meines Angebotes und der geſammten Marktlage die damalige Notiz nicht richtig
geweſen ſei und daß man hätte 1340 M notiren müſſen

Wenn in der Erklärung vom d Mts zur Motivirung der Heranziehung
ingen der Börſenordnung auf die an der Börſe

vom 22 Aug herrſchende allgemeine Erregung Bezug genommen wird ſo iſt
darauf hinzuweiſen daß Jhre Herren Börſen Kommiſſare diejenigen Vorgänge
welche die Erregung Wenn nicht gehindert haben ein Umſtand welcher
in Jhren bisherigen Aeußerungen überhaupt nicht gewürdigt iſt
Nach den vorſtehend dargelegten Thatſachen verbleibe ich insbeſondere auch

hinſichtlich der Börſen Notirung am 22 Aug d J entſchieden bei der Be
hauptung daß dieſelbe eine unrichtige war und halte die entgegengeſetzte Dar
legung im Schreiben des Aelteſten Kollegiums vom 20 d Mts nicht für zu
treffend Jch ſehe mich deshalb veranlaßt über die in Betracht kommenden
Thatſachen die Entſcheidung der königlichen Regierung als Anfſichtsbehörde an
zurufen und bin überzeugt daß wenn die königliche Regierung meinem Antrage
gemäß eine eingehende Unterſuchung der in Frage ſtehenden Vorgänge anordnet
ſich dadurch die Begründetheit meiner Behauptungen ergeben wird

Magdeburg 30 Sept 1889 F A Neubauer

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Béerlin 1 Okt 1 Uhr 56 Min nachm

FondsVörſe
o Reichsanleihe 108,25 Deutſche Bank 172 50
i2 o 104,10 Berliner Handelsgeſellſch 194,00

49 Preuß Konſ Anl 106,75 Laurahütle 16225Z3ig do do 104,60 Dortm Union St Prior 113,00
49 Landſch Ctr Pſdbr 104,90 Oeſterreich Kreditaktien 164,25
3 V do do 100,99 nene 100,5040 Meininger Hypthkbr 103,00 Lombarden 52,60
LübeckBüchener Eiſ A 197,00 Galizier 82550
MainzLudwigshafener 125,10 Ruſſiſche Südweſtbahn 71,25
Marienburg Mlawkaer 66,60 49 Oeſterr Goldrente 94,40
Mecklb Frör Franzb 165,75 490 Ungariſche do 385,00

490 Ruſſ 1880er Anleihe 92,25Gotthardbahn 180,50 490 do 1889er Konſols 91,90Oſtpreußiſche Südbahn 97,50
Diskonto Kommandit 236,25 III Orient Anleihe 64,25
Darmſtädter Bank 171,25 Ruſſiſche Noten 210,75

Tendenz ſchwach
Dle Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Wechſel kurz Amſterdam 168,85 kurz Paris 81,10
kurz London 20,48

Getreide VBörſe
Weizen Nov Dez 188,75 April Mej 194,75 ziemlich feſt
Roggen Nov Dez 161 00 April MK 16425 feſt
Hafer Nov Dez 148,75 April Mai 951,00 ziemlich feſt
Rüböl Okt 65,60 April Mai 61,50 ruhig
Spiritus 70er Waare loco 35,10 Sept Okt 33,69 Nov Dez

32,00 S0er Wagre loco 65,10 Sept Okt 53,00
verſteuerter Sept Okt 95,50 feſt

Petroleum laufd Monat 24,40 nächſten Mon 24,40 behauptet

Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr ſtand wieder
unter dem Drucke der Furcht vor einer baldigen Erhöhung des
Diskontoſatzes der Reichsbank Die Tendenz war zwar keine
matte aber doch eine zur Zurückhaltung und ſtellenweiſe
auch zur Schwäche neigende Für viele Papiere be
ſtand Realiſationsluſt welche Kursſchwankungen veranlaßte
weil das Beſtreben nach Fortſetzung einer aufſteigenden
Bewegung noch zahlreiche Vertreter findet die nach
kleinen Kursabſchlägen in das Geſchäft kaufend eingreifen Die
Geſchäftsthätigkeit war unregelmäßig dieſelbe hatte heute mit
einem beſonderen Hinderniß zu kämpfen das in der örtlichen
Verlegung der verſchiedenen Maklerſchranken beſtand Das
meiſte Leben herrſchte auf dem Bankaktienmarkte auf
welchem ſich für Berliner Handelsgeſellſchaft und Diskonto
Kommandit größeres Angebot bemerkbar machte wodurch die
anderen Kurſe nicht unweſentlich herabgedrückt wurden Die
Aktien der Eiſenwerke eröffneten in unentſchiedener Haltung
befeſtigten ſich aber ſehr ſchnell bei zeitweiſe regem Handel Die
Kohlenaktien erfuhren zunächſt weitere Erhöhungen die ſpäter
aber zum größten Theile wieder aufgegeben werden mußten
Das Geſchäft in dieſen Werthen war weit weniger ausgedehnt
als an den vorausgegangenen Tagen Dynamit Truſt Aktien
ſetzten ſchwach ein konnten ſpäter aber bei kleinerem Umſatz
nicht unweſentlich anziehen Unter den übrigen Jnduſtriepapieren
zeichneten ſich Anglo Continental Guano durch Feſtigkeit aus
Die ausländiſchen Rentenpapiere tendirten ſchwach und waren
faſt ausnahmslos billiger erhältlich Die inländiſchen Bahnen
tendirten gleichfalls niedriger kamen aber abgeſehen von
Oſtpreußiſcher Südbahn nur wenig zur Geltung Unter den
Oeſterreichiſchen Transportwerthen ſind Franzoſen und Lombarden
als feſt und belebt zu erwähnen Starkes Angebot beſtand für
Ruſſiſche Südweſtbahn die einige Prozent nachgaben Warſchau
Wiener konnten ſich dagegen gut behaupten Die Jtalieniſchen
und Schweizeriſchen Bahnen neigten zur Schwäche mit Aus
nahme von Gotthardbahn welche eine Aufbeſſerung erzielten

Von der Produktenbörſe An unſerem Getreide
markte machte ſich heute ein etwas feſterer Ton geltend
der ſich auf beſſere ausländiſche Notirungen und regneriſche
Witterung ſtützte Weizen war namentlich für ſpätere
Termine gefragt und etwas höher die vorderen Sichten
waren dagegen angeboten Zugunſten von Roggen
wirkte der Umſtand daß Waarenbezüge aus Rußland wegen
der dortigen hohen Forderungen unmöglich ſind Die heute
ſtattgehabten Kündigungen waren belanglos dieſelben betrugen
für Weizen 13,000 Tonnen für Roggen 2400 Tonnen ſie
blieben aber ohne Einfluß auf die Geſchäftsentwickelung
trotzdem dieſelben eine glatte Aufnahme durchaus nicht
fanden Das Geſchäft in Rüböl war ruhig bei etwas ermäßigten
Preiſen Die Haltung für Spiritus war feſt bei etwas leb
hafterem Handel die vorderen Termine konnten ſich von dem
geſtrigen Rückgange etwas erholen

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Potsdam 1 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind

heute vormittag nach Schwerin abgereiſt
Münchhen 1 Okt Eig Telegr der SaaleZtg Heute
fand die Eröffnung der zweiten Seſſion des Landtags
ſtatt Dea Finanzminiſter giebt das Budget des baieriſchen
Staates in der 18 Finanzperiode bekannt das mit über
24 Millionen Ueberſchuß abſchließt Die ReichsBrannt
wein ſteuer ergab für Baiern über eine Million Erträgniß
Die Eiſenbahnen 7 Millionen
Meran 30 Sept J Franz SalvatorBräutigam der Erzherzogin Valerie iſt heute abend hier ein

getroffen Die Kaiſerin und die Erzherzogin Valerie
waren demſelben bis Bozen entgegengefahren

e e 30 Sept Der Prinz von Wales iſt
mit ſeinen Söhnen den Prinzen Albert Viktor und Georg
heute abend 91 Uhr hier eingetroffen von dem engliſchen
deutſchen und italieniſchen Geſandten am Bahnhofe begrüßt
worden und nach einem Aufenthalte von nur wenigen Minuten
nach Schloß Fredensborg weitergereiſt

Fredensborg 1 Okt Der Prinz von Wales iſt mi
ſeinen Söhnen geſtern abend hier eingetroffen

Rotterdam 30 Sept Mehrere Dampfer haben mit ihrer
eigenen Mannſchaft ihre Ladungen gelöſcht ohne daß ſeitens
der Streikenden Widerſpruch erfolgte Die Streikenden
verhalten ſich ruhig die Verhandlungen zur Beſeitigung des
Streikes dauern fort und ſcheinen zu einem baldigen Abſchluß
führen zu wollen

Peft 30 Sept Der ruſſiſche Staatsrath Sergius Mühl
feld welcher hier lange Jahre hindurch das Amt eines
ruſſiſchen Generalkonſuls bekleidete iſt heute geſtorben

Dresden 1 Okt Jn dem Mittelgebände der Waldſchloß
brauerei brach heute vormittag Feuer aus Der Dachſtuhl
und die oberen Etagen in denen ſich die Darrböden befanden
wurden vernichtet Der Schaden wird auf 70,000 M geſchätzt

e iſt durch Verſicherungen gedeckt Der Betrieb iſt nicht
geſtört

Berlin 30 Sept S M Aviſo Pfeil, Kommandant
Korvetten Kapitän Dräger wird au 1 Okt von Sanſibar aus
die Heimreiſe antreten

Banumwolle

Liverpool 30 Sept Telegr Banmwolle Anfangsbericht Vaum
wolleumarkt aufgeregt infolge Abwicklung von Lieferungen welche heute verſallen
Umſäße und loco unbekannt momentan ruhiger ſtetiger Sept 6 Verkäuſer
preis Tagesimport 14,000 VLiverpool 30 Sept nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Baumwolle
Umſatz 4000 davon für Spekulation und Export 400 B Ruhig Middl
amerikaniſche Lieferung Sept 62 Käuferpreis ſlau Sept Okt 58 Käufer
preis Febr März 5 ä Verkäuferprets

Kirchliche Anzeigen
Vom 6 Okt d J an bis Ende April nächſten Jahres wird

der Nebengottesdienſt zu St Moritz an allen Sonn und
Feſttagen nicht mehr früh um 8 Uhr ſondern abends um G Uhr
gehalten werden

Der Gimeinde Kirchenrath zu St Moritz
T e

Nachrichten des Standesamts Halle vom 27 Sept
Aufgeboten Der Bahnarbeiter Wilhelm Franz Teuſcher und

Henriette Wilhelmine Pretzſch Reideburg und Canena Der
Schuhmachermſtr Friedrich Wilhelm Guſtav Koſſack und Friederike
Anna Dönitz Roßlau und Halle Der Sattler Hermann
Alwin Götze und Henriette Wilhelmine Mansfeld Halle und
Rottleberode

Eheſchließungene Der Schneider Gottfried Friedrich Reinsdorf
und Marie Auguſte Jda Gerlach Alter Markt 18 Der Böttcher
Wilhelm Auguſt Mehlhoſe und Jda Martha Mitternacht Unter
berg 11 und Merſeburg

Geboren Dem Kaufm und Optiker Alexander Hagedorn eine
Edith Jrene Lucie Gr Ulrichſtr 61 Dem Handarb Joſef

Szargan eine Anna Veronika Fleiſchergaſſe 17 Dem
Zimmermſtr Hermann Martin eine Emilie Magdalenag
Sophienſtr 12 Dem Handarb Ernſt Krenzien ein Karl

Alwin Rathswerder Dem Techniker Karl DuBois ein
Erwin Theodor Krauſenſtr 139 Dem Kaufm Bernhard Booch
eine Dorothee Eliſabeth Fleiſchergafſe 41 Dem Müller
Friedrich Bernhardt eine Heuriette Friederike Frieda Böll
bergerweg 24 Dem Tiſchler Albert Schmidt eine Auguſte
Marie Gertrud Bäckergaſſe Dem Maurer Wilhelm Fiedler
eine Erdmuthe Frieda Wally Kuhgaſſe Dem Schneider
Hermann Müller ein Kurt Felix Alter Markt 20 Dem
Zimmermann Paul Taatz ein Hermann Willy Dryander
ſtraße Dem Kaufm Hermann Perlitz ein Hermann Adolf
Diemitz Dem Maurer Franz Werner ein Franz Walther
Kl Ulrichſtr 3 unehel S
Geſtorben Des Polizeiſergeanten Adolf Sonnenkalb S Franz

Albert Wilhelm 1 J Wilhelmſtr Des Eiſendreher Herm
Wilke T Roſa Klara Luiſe 6 J Anhalterſtr Der Korb
machermſtr Albert Berger 39 J Schmeerſtr 16 Des Reifen
macher Karl Puttfarcken S Willy Richard 1 J Mansfelder
ſtraße 36 Der Strafgefangene Korbmachergeſelle Joh Verſich
33 J Strafanſtalts Lazareth

2

Nachrichten des Standesauts Giebichenſtein
30 Sept Geboren Dem Fabrikarbeiter W Kriſchock ein S

Schleifweg 5a Dem Handarb E G R M Senftleben eine
T Reilſtr 40 Dem Fabrikarb R Trautmann eine T Eichen
dorffſtraße

Geſtorben Die Frau A A L Exner geb Rothe 25 J 2 M
29 T Auguſtſtr 53 Des Manxerpolier C W Leyſer
10 M 18 T Ziethenſtr 34 Des Bahnarbeiter F A E Heine

1 J 9 M 27 T Kl Breitenſtr 13 Des Bierfahrer F
C Menze S todtgeb Gr Brunnenſtr 14 Des Tiſchler K
J R Hahn 2 J 8 M 29 T Leopoldſtr 22

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 30 Sept bis 1 Okt

Stadt Hamburg Prof Dr Keßler a Greifswald Oberingenienr
Silkrodt a Eſſen a R Aerzte Dr Kanitz a Berlin Dr Sparmann a
Erfurt Fabrikdirektor Kloſtermann a Rhein Volnntär Meckel a Elberfeld
Kranefuß m Frl Schweſt u Rentner Höpken a Herford Jngenienr Ganßtz a
Stettin Kaufleute Bergmann Bernhardt Zareck u Rinkel a Berlin Tjelleſen
a Hamburg Abt a Kaſſel Klautzſch a Magdeburg Gauditz a Gr Annens
leben Schoeler a Elberfeld Behr a Kannſtadt Jonas a Düren Stroefel
a München

Stadt Berlin Chemiker Kreiduer a Leipzig Viehhändler Zacharias a
Hamburg Privp Frl Becker a Frankfurt a M Student Schulz a Kl Graben
ſtädt Verſ Jnſp Noske a Magdeburg Apotheker Birnbaum a Jena
Zimmermſtr Hartwig a Saalfeld Frau Dir Hiller m Mutter u Kind
a Reichenberg Kaufleute Müller a Bremen Selle u Patz a Berliu

Stadt Dresden Poſtſekr Haſt a Güſtrow Fabrikant Gerhardt a
Bünde Landwirth Hertel a Staßfurt cand theol Ramdor a Pritzwalk
Oberkellner Steffen a Hannover Verſ Jnſp Wiedemann a Erfurt Jngemieure
Lippold a Langenſalza Schulze a Berlin Kauſleute Fiſcher a Nordhauſen
Ehardt a Leipzig Simon u Grabé a Berlin Bauer Aachen Grothe a
Halberſtadt Schneider a Gotha Steckner a Merſeburg Grieger n Ewald a
Dresden Eberlein a Mühlhauſen Böttcher g Magdeburg Müller g
Glogau

Vier Jahres zeiten Buchhändler Worbs g Baſel sind theol Ohorſt
a Leipzig Fabrikbeſ Hetzer a Weimar Prakt Arzt Löw a Thale Kauf
leute Weimalz a Jena Schlothauer a Nordhanſen Körlex n Wein 9

vBerlin Elerd a Sqlzwedel Sanden a Leipzig



l Kursbericht der Halleſchen Baukfirmen vom 1 Oktober 1889
Dividende Zins Zinsfür O termin d Coursnotiz

u e Stadt Obligationen 3 u o 4 103,60 be

3 T T zu o 218861 an Moll 3 e 101,50 bErfurter Stadt Obligationen 18881 u o 39 101,50
46 Pfandbriefe der Provinz Sachſen h u V 4 103,25 G29 o ehſiſche Provinzial Obligationen do
5 UnſtrutRe ul Obligationen 17 o 1I101n u Jicerfabr Körbisdorf u Urol 4 101,50 G
d Anl d Ecole Act Pap Fabrikl u 4 102 G
a Hyp Anl d Hall Brauerei Mich in V 446 Hyp Anl d Gewerkſch Ludwig II n 4 100,75 GF e BankvereinsActien 1888 8 h 5 1170 G
örbisdorf ZuckerfabrikActien 1888/89 5 i 4

Glauzig Zu J I1888,89 7 4uckerraffinerie Halle Actien 1887 6 Moll 4 eächſ Thür Braunk StammActien 1688 72 h 4
Sächſ Thür Braunk St Prioritäten 1888 7 do 5 176 Br e Braunk Actien I1888/89 11 4 1187 G
Dörſtew Rattmannsd Braunk A I888/89 0 m 4

eitzer Paraffin und Solarölfabriken 1888/89 5 V 4 1105 Bh er Braunkohlen Actien I888/89 4 V 4 95 G
alleſche Brauerei St Aet Michaelis 1887/88 6 o 4de ſche Brauerei St Prioritäten 1887/8891 7 do 5 S
d r Papier Fabrik Actien I1887/881 10 V 4 1142,50 G
re aſchinenbauActien Schäde 1888/89 20 M 4

alleſche Maſchinen Fabrik Actien 1888 16 h 14 2alleſche Straßenbahn 14888 6 U 4
önnern MalzfabrikActien 1888/891 10 7 5 aLandsberger MalzfabrikActien 1887/881 161 7 5

Eilenburger Cattun Manufactur Actien I1888/891 0 V 4 86 G
Kuxe des Bruckd Nietl Bergb Vereins ftrcro fcoKnxe der Eonſolidirten Pfännerſchaft ſftco fco 170 G
PackhofsActien 7 ſco ſco 260 G

Die d mit e SHandelsregeſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a S
Jn unſerer Bekanntmachung vom

2 Auguſt 1889 enthalten in der 3 Beilage zu Nr 266 der Saale Zeitung iſt S
die Firma der in unſerem Geſellſchafts
regiſter unter Nr 699 eingetragenen S
Handelsgeſellſchaft aus welcher der Kauf
mann Ludwig Ferdinand Friedrich
Schubert zu Halle a/S durch denTod ausgeſchieden in welche dagegen

der i Max Ludwig Petzold
zu Halle a/S als Geſellſchafter einge

treten iſt fälſchlich mit
Friedrich Schubert

bezeichnet die Firma der frl Handels
geſellſchaft iſt vielmehr

Friedrich Schubert
Halle a den 24 September 1889Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Abnehmer größerer Poſten v großem
feſten

W e d hfrei Bahnhof Halle wollen ihre Adr
nebſt Anlege Preis für P Ctr unter
O 5259 in der Exp d Z abgeben

Eine vollſtändige ndencinrichenug

für Material iſt fortzugshalber ſof
zu verkaufen

Forſterſtr 17 bei Lietz
1 gut erhalt Schreibtiſch oder

Schreibſekretär zu r geſucht
Jren unter B 5238 in der

Exped d Ztg erbeten

Neue und gebrauchte Möbel
aller Art verkauft Vrunoswarte 6

Ein gebr Schraubſtock gut erhalt
ca 20 Kilo zu kaufen geſucht Offert
unter K 5235 an d Exp d Ztg

Eine gut arbeitende Singer Näh
maſchine iſt billig zu verkaufen

Rannuiſcheſtraſze 3 II
Mehrere Sophas ſind billig zu ver
kaufen P Hartwig Steg 11

Gebrauchte Möbel als Sopha
Spiegel Bilder e zu verkaufenNäheres Mansfelderſtr 12 I I

Neuen Sauerkohl
empfiehlt A Kölin Dachritzgaſſe 12

Abonnementbillets fürs Stadt
theater werden zum Verkauf ange
nommen bei Theodor Schwaab
Eigarrenhandlung Gr Ulrichſtr 58

Ein zwölftel Paſſepartont auf 2Parquet Plätze a eben
Margarethenſtraßee 5 p

Prima
Jtaliener Rieſengänſeà Stück 5 eng
W Haare Deren

Halle a Domsblatz 2
Prima Jbaliener Hühner

ferirt billigſt

H Haar eunnn
Hrcualle a Domplatz 2

Ein Ponny zu kaufen geſucht
Wallſtrafte 32

Neumilchende S mit Kalb ver
kauft Ochſe Pritſchöna

e ſerte Achſen
S e e

J 2 t ſind zu verkanſen
Gut Nr 12 inZellewitz bei Ro

e thenburg a /S B
Stat Könnern

S o S
gen Tähm
e Frziehungsanſtalt e

in ſchöner Gebirgsgegend bei S
Hirſchberg i Schleſ gelegen ge
währt in kleinen Klaſſen S

aymnagf u real Serta bis S
zur Prima Vorbereitung zur S
r rn en r r auchJ ſchwächer Begabten gewiſſenhafte S

S Pflege u Ausbildung Proſpekt S
S koſtenfrei Oberlehrer Lange

Dr Hartung S
e e

Handſhug z

Lina Sauerbier
Geiſtſtraße 57

vis vis der Adlerapotheke
Empfehle mein reich Farb
ſortirtes Lager Glacee

ſämmtlicher Winter hdſchhandſchuh vreinwoll 28Kf 90
Trikot 4Kf 50 4Kf mitNiugvocſtsv 1 Raupen

naht 75Wildlederhdſch 6Kf 50
fürHerren 50 DäuiſcheH
n rn 4Kf 75f lang Cravatten2 bis zu in allen nurden feinſten S denkbaren

Genres MuſternKragen Manu
ſch etten

Oberhemden
in ff engl Leinen

wäſcherei à Paar 15

Mit den neuen T Sonelldampfern des

Norddentſchen Lloyd
kann man die Reiſe von

Bremen nach Amerika

S Se e ne ema Ferner fahren Dampfer des
Norv deutſchen Lloyd

Nuheres dei dem Dam Agenten

W Vockeroh Magdeburg
Wilhelmſtraße 9ſowie bei den Herren

Ed Pitschke in Halle
1 ſettes Schwein verkauſt Holzplatz 1

E Weber in Naumburg a/S und
G Menge Weißenfels a/S

Glacee und Wildlederhandſchuh S

Abgang der Kiſenbab g
Thüringen 65 45 So 39 V 8 10 15 V 10 47 V S ger
gpch t V S 12330 N 10 N NSe u 10 8 Ab 8Sgr u V S 225 V 18 V 8 11 V

7 es i a v i Da 49 Veipz J10 15 V 11 40 V C 62315 Ab 25 Ab 5 Ab 10 46 Ab 8 11 Ab
9 g e de x 4 ähr di T 8 R 210 5 ährt bi en33 Ab 10 25 Ab S 33 Ab Ankunſt in Abthen 41 Weg

Weiterigic za Ma 55 Vda feg aſſel 10 8 44 V fährt bis9 V W 43 V 12 50 N fährt bis Eisleben 5 9390 fährt bis Rordhänſen 10 32 Ab 8 11 10 Ab ded bis gebiete

geh AperstebenValberktadt 45 V 11 35 V
ShrauGnben 40 V 11 29 V 33 N 31 N 8

33 Ab

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Dhüringen 14 V S von m 1 Zeitz 42 V g

Nordhanuſen Kaſſel 29
von Rordhamer e 14 V S 10 5 V 12 30 N kommt von Eisleben

13 N 13 N 26 Ab kommt von Eisleben 855 Ab 8
10 40 Ab

AſcherslebenHalberſtadt 5 W ommrt von Könnern 10 V
10 5 V 16 N 55 N 53 2Sorau Guben 7 V 10 87 V g T 56 N 9 Ab 10 14 Ab

B Koseonthal 5
S S s h äS
z a R JSohm eder ung Gusoro jhren

Bleiröhren Canalisationsartikel
Kupfer Messing Stahlröhren
Rippenheizröhren u Heizelemendte

Zinkbleche
l 5 Zahbhnpasta e lundwasser Essenzim Reichs Medizinal Anzeiger und der Deutſchen Mediziniſchen Wochen

ſchrift beſtens empfohlen für Zahn und Mundpflege

T

r

Leinen ung

BIailändiseher Haarbalsarm Univerſalmittel zur Erzeugung und
Conſervirung eines üppigen dichten Haar und BartwuchſesEau d Atirona flüſſige Schönheitsſeife gegen Flecken Miteſſer
Sommerſproſſen rc 2c und garantirt ſicherſtes Mittel zur Beſchaffung eines
zart belebten Teints von ſammtartiger Jugendfriſche und Reinheit Sämmtliche
Artikel ſeit 55 Jahren erprobt und bewährt empfiehlt

Karl Kreller Chemiker in NürnbergDepot in Salle a S bei reimbold Comp
Jacobis Touriſten Pflaſter

Neun gegenHühneraugen harteartt
harte Haut an den Ferſen und FußſohlenPflaſter In Rollen à 75 Pfg Erfolg garantirtr W Alleiniges Depot in Halle Löwen Apotheke

Man verlange Jacobi s Tonriſten Pflaſter

hen e Wohnung befindet ſich von Ja JKl Breitenſtraße 12
in Giebichenſtein C wozu die beſten StoffeHochachtungsvoll V verwendet werden empf

Fr Wegewitz Hebamme billigſtMein Stellen Vermittlungs Otto Bau

e e n nte Groſze Ulrichſtraße 29S ab von Jägergasse 1 nachKleine Ulrichſtraße 28 und Reparaturen ſchnell
S Frau FleckingerMeine Wohnung befindet ſich von I theute an Gr Steinſtraße 1 O G
Guſtav Schaaf Schuhmachermſtr eomplet gefüllt

gigew d t R u 21 24 30 50 bis 100indergarderobe empfiehlt ſich in un Saußer dem ar e tie g JE Fickert Schillerſtr 30 III 0 6 Gr
früher Gütchenſtraße 2Pfd 85 1 1,25,1,50 330

Fertige Vett InleKarl Bokhardtfan ge Veit Inlelts
Böttchermeiſter Leipzigerſtr 33 Fertige Vettbezüge

Lager fertiger Waſchgefäße und Vetttücher
Privat Mittagstiſch geſud Off u empfiehlt

Z 5236 an die Exp d Ztg erb 4S Heute Mittwoch doll Sterufeld
S Schlachtefeſt Groſte Ulrichſtraße 3

Empfehle früh Well

5 V kommt von Erfurt S s v V 2 N 21
14 33 r 12 2 Ab 9 Ab 8 11 14 AbBerlin V 29 V kommt von Bitterſeld 10 3 Vo s 55 N 22 N 8 44 N 57 Ab
11 3 8Leipzig 30 V 38 V 9 V 58 V 43 V1054 V 11 28 V S 12 N 52 J 20 N 34 N30 Ab 23 Ab 50 Ab 10 22 Ab 8 12 AbMagdeburg 53 V 27 V 8 45 V kommt e z
ger 686 ab 58 Ab10 40 29 V kommt von Eisleben 55 V kommt

Derjenige anf welcher das
im Stadttheater geſtern Abend geliehene

ernglas nicht wieder wird
cht dasſelbe heute Abend im Stadt

theater an den Ausleiher zurückzugeben

Verl w a Montag Vorm v d Burg
ſtraße bis n Trotha ein Portemonnaſe
m Jnh G Bel abz Leipzigerſt 57 H 2T

Bund Schlüſſel gef Anhalterſtr 9a I
N Leonb Hund zugel Merſeburgerſtr 42

Kl ſchwarzer Spitz entlaufen ab
zugeben Kuhgaſſe S part

WohlthätigkeitDrei Mark welche e beſondere

Beſtimmung dem Kirchenbecken über
geben waren werde ich für Arme deroritzgemeinde verwenden Herzlichen

Dank Saran ges
Preuß Garde

Wir erfüllen hiermit die traurige
Pflicht das Ableben unſeres Ka
merad Kayfer welcher am Mon S
J tag den 30 September im Alter
J von 88 Jahren aus dem Leben
J geſchieden kameradſchaftlichſt an S
zuzeigen
Der Verſtorbene hat treu zu

der Fahne des Vereins geſtanden
J in allen Kämpfen ſeines langen S
Lebens er hat in unſerem Gedächtniß eine dauernde Stätte

5 der Erinnerung gefunden S
Die Beerdigung findet am Mitt

S woch den 2 October Nachmittag
J 2 Uhr vom Hospital nach dem S

Nordfriedhof ſtatt tJ Der Verein tritt um 2 Uhr SS Nachmittag vor dem Reſtaurant

J Otto An der Glauchaiſchen S
S Kirche zuſammen SS e

9

äreeger Legribnß Verein

Zur Beerdigung des über 86 Jahre
alten lieben Kameraden

Wilhelm Kayſer
am Mittwoch den 2 Oktober cr tritt
der Verein um 2 Uhr Nachmittag
präciſe im Vereinslokal an Anzug
parademäßig Der Vorſtand
J A Trautmann Vereinshauptmann

FamilienNachrichten
Todes Anzeige

Statt besonderer Meldung
Nach Gottes unerforschlichem Rath

schluss wurde uns heute Morgen unser
herzlich geliebter Sohn Bruder Schwager
und Onkel der Concert meister

Wilhelm Prechsler
nach langem schweren Leiden durch
einen schnellen sanften Tod entrissen

Tietferschüttert durch diese schwere
Schicksalsprüfung bitten wir um stille
Theilnahme in unserm tiefen Schmerz

Halle a den 1 Okt 1889
Im Namen der Hinterbliebenen

Emmilie BDrechsäer geb Wegner
Die Beerdigung findet Donnerstag

Nachmittag 4 Uhr vom Trauerhause
Scharrngasse 7 nach dem Neumarkt
friedhofe statt

TodesAnzeige
Geſtern Abend 6 Uhr verſchied

plötzlich und unerwartet unſere liebe Tante

Fräulein Antonie Gruneberg
in ihrem 61 Lebensjahre

Um ſtilles Beileid bittet
im Namender trauernden Hinterbliebenen

Minna Gruueberg
30 September 1889

Herzlichen Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

zweiten lieben Kindes ſagen wir Allen
für die vielen Beweiſe der Liebe und
Theilnahme ſowie Herrn Dr Zabel
für die e Bemühung unſeren
herzlichſten Dank

Die trauernden Eltern
Frauz Schulze und Frau

Für die ſo herzlichen zahlreichen Be
weiſe der Liebe und Theilnahme beim
Tode meines mir unvergeßlichen
Mannes ſage ich allen hierdurch meinen
tiefgefühlteſten Dank

Die tieftrauernde Wittwe
Bertha Berger geb Köhler

fleiſch und Abends ff friſche

o Heller Steinweg 27 b
Heute Mittwoch

hausſchl Wurſt
Th Haring

Brunoswarte 16e des Herrn Ko

WilhelmS S r rer ſte a e T e ſte e eGr Sandberg 11
Mittwoch den 2 Oktoberschiachtefest t

bei
G Gräbner Marienſtraße 9

v 2ahn P urnverein
Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 Uhr
VUebungsstunde

I dem ihn sein Künstlerberutf bald ein
h hat von seinem Wirken auszuruhben

zu seinem Ende warm für den Sang
oft erfreut hat

S wir in alle Zuknntt seiner nicht ver

I in hoben Ehren halten
Halle a den I Oktober

in der ſtädt Turnhalle
am Roßplatz D V

zurück um nicht wieder zu gesunden
Mit seiner greisen Mutter und

tieferschüttert am Sarge des heimgegangenen Freundes dessen Uerz bis

e e et S
vWVaclharrerf

S Heute morgen endete der unerbittliche Tod die langen und schweren
Leiden unseres allverehrten Ehrenmitgliedes und Sangesbruders

nzertmeisters

Drechsler
Es ist ihm nicht lange beschieden gewesen im Kreise der Seinen von

Menschenalter hindurch fern gehalten
Gebrochen kehrte er in die Heimath

travernden Geschwistern stehen wir

und Klang schlag dessen Kunst uns

So wie er uns auch wenn er fern von uns weilte nie vergass werden
gessen und sein Andenken jedergeit

1889

Der Verein Sang und Klang



mit garantirt rein Felix elix Braſil Einlage vorzüirzüglich im G eſchmack

S m n a t r c und Aronie halte de 50 Pfgeſonders e er
rB

Gr Ulrichſtr 3 5 Geiſtſtraßen n H
errmanuſ

E M

Darl Th VIö52 Große n 7 16 DB 18 Leipzi lrichſtraße 52 eutſchland Lehilligst v 18 s n nc e auf Tod ſellſchaft Fernſp lter ſelſt gft7 Reuten esfall S ſchließt dein 39 Warkt I11 zu rnGeschäſts m ugsquelle n e u nbre eS U C0 Proſpeect en r See ab 17 V Dienstag d J aker
nto Bü e u e Wegeben I ſar ſeine ne und onte e he ene See e ücher Zu d Subdir ecti für ſeine Kite 4 De Anfang n Farbe lr S e o i g old on C Lange örigen eKanfmoannvent gelb

e 4 dieſen Alte e n An 18 geſttg eae enedisjeſelbe eutigem T r Ab V toberS Gesehäfſts 2 e e n Se an d el c sO ehe dulinerte n s eldenteno0 t aufzr mich b eißiger virthſcha i riſten Ude ntobücher e e Vaſiee mit net ſende FWwihte Große arg a er S

S eher S F n S r en a henenS 4 S e tS I er S e J e ſegher m er Perſolen en e
5 norials S S ws Eisleben ne a Bur a GC e ournals e e wo Margarethe oldat L Se2 IIaupt e e e reſter ſeine emuth arS C ücher Sehr A Pl 2S ad und H e C gen bW e S nder J P insky deechsel C I Bürger S l Seonti S oidaten St Voigt gaa PFabri zu S Im 3 ar rer denen Heigsn S geführt acha1 e Vic vom Wogen ausJ Victoria ThV 517 D S Wr C e un ter der t Mittwoch den 2 eater gearrl n n e Die Anti Fantipp eLiebh achfolger ung S iS empfi h s O el 9 od deLei J W z J johlt seine e gr rente S Krieg den pe fe

Schulb Große Ulr re es I 8 S S von r Anſsngen ſieerg N t ſtraf S neiſel leße 52 v e W2 orzügn ad 5mit den 5 Unterricht f R S gliche Küche Deli g e 7 kö
ze chnen e neue An Handarb S inors u ute W zsen der Sais g nenesStick und billig aus beliebiger v in den S iten begi e Soupers von M 1 eine And e Se rogramm

er ei us Auch br zuſter rmittagsſtun u S I 1,50 an we e Die nſtler auf d nanoviezn re n zur Anfer igung ein hre e werden sofort servirt e e Gait h v
rinnerun e e e r steele itarren Virtu ando geen inerer S e e S Dväaä Die Scht Komiker a i SDe Haudar e e S o e e e S Ding Se u uPinnn Geſchäfta le Fern u ten a g G e v e nnen und P Taſe hab rug ntree frei Erg mr Ken n Mi r zEr e Parleter v d Nraneis vübernon und Plan e ich das ute K gebenſt lad R C keiten teller hiſt I MW zeugeſchäft d uns S O ſeriſher witer mmar en v es Herr g e W J Her r r gititor e re Atden See empfehl eſtreben n 6e0 er rmann und in lownen Mr c rih O

u le 2 le mich ein den ſinge d iit abg harlehe e e n h n er Verein nen e ee Bla rben e 23 Die ver t J mit ab aEE e v ttpflanzen ren en aſteas e 1 geſchätttich n Saale e 1889 ung S Tanz n AI n VW is ED e e ühende r z Zttge n l 8 Uhr hre ehow D

e o 2M Zur C Gr l V n rn e s t Sd u werthen e Beagch rich lraß e 35 gereag Weite ſa ung Aſſiſtent Sot Tulpe Keaiſ ee n Reilſtra chaft zur Nac tung reibung ein ür die Bibl erbe in 9 am Kunſtgew er Pano bS Reil tr S 107 acht daß ich iger K ne erſien gewerbemuſeum Jgri er uga an
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